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No. 60, Ratibor, den 28. Juli 1824. 
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Was iſt Tugend? 

Sie iſt das Opfer des Egoismus zum 
Beſten der Geſellſchaft. Sie erfordert Ein⸗ 
ſicht in die Bedhrfniffe des Staates, und 
Kraft, dieſen Bedhrfniffen abzuhelfen. Der 
Dumme und der Schwache konnen nicht tu⸗ 
gendhaft ſeyn. Zur Tugend gehoͤrt Genie, 
wie zur Uebung der Kunſt. Dies iſt was St. 


Auguſtin die Gnade der Auserwaͤhlten 


nannte. Wie ein Kunſtwerk nicht von jedem 
verſtanden wird, ſo auch mit den Tugend⸗ 
haften Handlungen. Indeſſen giebt es Stüm⸗ 
per, welche den Beifall des Poͤbels leicht 


gewinnen. ö 


Bedſter Rath. 
Der beſte Rath den man in den mei⸗ 
ſten Fallen, den Leuten geben kann, iſt der: 


„Machen Sie's wie Sie wollen!“ denn 


Sie machen eine Sache ohnehin ſelten 


anders. 
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Ein U a dun g. 

Das hieſige Koͤnigl. Gymnaſium feiert 
das Geburtsfeſt feines hohen Stifters, uns 
ſers Allergnaͤdigſten Königs, am 2. Auguſt 
Nachmittags um 4 Uhr, durch einen Rede⸗ 
actus der erſten Claſſe, den Herr Oberleh⸗ 
rer Kinzel mit einem Vortrage beſchließen 
wird, im Examenſaale. Die verehrten Mit⸗ 
glieder der Gymnaſial-Schul⸗Commiſſi⸗ 
on, das Hohe Oberlandesgericht, die Fuͤr⸗ 
ſtenthums⸗Landſchaft, ſaͤmmtliche Milltaͤr⸗ 
und Civil⸗Behoͤrden, die Eltern unferer 
Zoͤglinge, ſo wie uͤberhaupt alle Gönner 
und Freunde unſerer Lehranſtalt lade ich 
hiermit ehrerbietigſt ein, dieſe Feftlichkeit 


durch Ihre Gegenwart zu erhöhen, 


Ratibor, den 25. July 1824. 
’ Dr. Linge, 
Direktor des Gymnaſiums. 


o nceet 


oberſchleſiſcher Anzeiger 


C 
zur Unterffügung der katholiſchen 


Schuljugend. 


Die verehrten Lehrer der hieſigen kathol. 
Elementar⸗Schule werden am 31. d. M. im 
Saale des Königl. Gymnaſien⸗Gebaͤudes 
ein wohlbeſetzes Inſtrumental- und Vocal: 


Concert zur Unterſtutzung der armen kathol. 


# 
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Schuljugend, veranſtallten. Zur Förderung 
dieſes wohlthätigen Unternehmens fügen 
wir die gehorfamfte und ergebenſte Bitte, 
um recht thätige Teilnahme hinzu. 

Der Eintrittspreis wird im Allgemeinen 
. auf 5 fgl. Ert. beſtimmt; jede hoͤhere Gabe 
wird mit Danck angenommen. 


Ratibor, den 27. July 1824. 
Die Städtiſche Schul⸗Deputation. 


Nachtrag 
zum dritten Verzeichniſſe meiner 
Buͤcher⸗ Sammlung. 


Nr. 

685. Van der Velde (C. L.) das Liebha⸗ 
bertheater. a > 

686. Morier, (Jakob,) Hadſchi Baba's 

Abentheuer, aus dem Engliſchen uüber⸗ 
fest von Rudolf Wald, 2ter Theil. 


687. Schilling (Guſtav,) Die Reiſe nach, 


N dem Tode. 
688 — 9 — Die Vorzeichen, ıter und 
ater Theil. a N 
690 — 1. Wieland's ſaͤmmtliche Werke 
Iter und ater Band. 
692. Tauſend und eine Nacht. Iſtes Baͤnd⸗ 
e 


chen. 

693 — 4. Memoiren oder Beiträge 25 Le⸗ 

bencgeſchichte des Generals Lafayet⸗ 
te und zur Geſchichte der konſtituiren⸗ 
den Verſammlung, verfaßt von Re⸗ 
gnault⸗Warin. Aus dem Franzbſiſchen. 

695. Walter Scott, Redgauntlet, eine Er⸗ 
zahlung aus dem 1§ten Jahrhundert; 
überſetzt von Sophie May. ıfter Theil. 


Pappenheim. 


Edietal⸗ Citation. 
Nachdem das, von dem Felix Do⸗ 
lainsky als ehemaliger Beſitzer des Gars 


tens sub Nro. It unterm 17. July 1820 


für den Praͤlaten und Stadtpfarrer Sey⸗ 
pold zu Los lau über 400 Rthlr. ſchleſiſch 
1 ausgeſtellte, auf dem Garten 

ro. 11 Rubr. III. Nro, 2 eingetragene 
Schuld⸗ und Hypotheken⸗Inſtrument dem 
genannten Gläubiger bei dem zu Los lau 
vor 2 Jahren ſtatt gehabten großen Brau⸗ 
de mit verbrandt, und gegenwärtig deſſen 
Aufgeboth Behufs der Amortifarion bei 
uns nachgeſucht worden iſt, ſo werden hier⸗ 
durch alle diejenigen, die aus einer Geffion, 
Verpfändung oder irgend einem andern 


Grunde, derſelbe habe Namen wie er wol⸗ 


le, einen Real Anſpruch aus erwehnten Zus 
ſtrumete, machen zu kdunen glauben, hier⸗ 


durch vorgeladen, in Termino den 29. 


October 1824 früh um 9 Uhr vor 
dem Herrn Stadt⸗Gerichts Direktor Wen⸗ 
zel in unſerm Seſſions⸗Saale zu erſchei⸗ 
nen, ſolchen demſelben anzuzeigen zu recht⸗ 
fertigen und geltend zu machen, widrigen ⸗ 


falls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit den, 


aus jenem Schuld ⸗ und en 
ſtrumente zu machenden Anſpruͤchen werden 
pruͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 


Eng auferlegt, das gedachte Hypothe⸗ 


en⸗Jnſtrument amortiſirt, nach rechtskraͤf⸗ 
tigem Erkenntniſſe aber ein neues Hypothe⸗ 
ken⸗Inſtrument ausgefertigt werden wird. 
Ratibor, den 30. Juny 1824. 
Koͤnigl. Stadt⸗Gericht zu Ratibor. 
1 Wenzel. Kretſchmer. 
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Avertisse ment 


Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
a; daß die Reparatur der Pfarrge⸗ 
aͤude zu Nicolai in Termino den 10. 
Aug uſt c. a. in loco Nicolai an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden wird, 
wozu alle diejenigen, welche dieſe Repara⸗ 
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tur in Eutrepreiſe zu nehmen gefonnen find, 
hiermit vorgeladen werden. 

Ples, den 19. July 1824. 
Fürſtlich Anhalt Cöthen Pleßni⸗ 
ſches Frey ⸗Standesherrliches⸗ 

Gericht. 


An ze i er 
Ein unverheiratheter Jäger und Wie⸗ 
ſenbelaufer, findet wenn er ſich durch vor⸗ 
ügliche Atteſte ausweiſet, ſofort auf dem 
Fan Kochtzütz bey Lublinitz ein ans 
nehmliches Unterkommen. 


Anzeige. 

Die Arrende des Dom. Langendorf 
bey Toſt wird zu Term. Michaeli pacht⸗ 
los und ſoll von da ab auf mehrere Jahre 
wieder vergeben werden. Cautlonsfaͤhige 
Pächter wollen ſich zů jeder Zeit bei dem da⸗ 
ſigen Wirthſchafts⸗Amt melden. 


Bekanntmachung 

Die diesjährige Ob ugung im biefigen 
berrſchafflſchen rer fo wie die 8 
follen, letztere vom 1. September d. J. ig 
dahin 1825 in dem hiezu a 

auf den 12. Auguſt a. c. 
Nachmittags 2 Uhr hieſelbſt anberaumten 
Termine modo licitationis, verpachtet wer⸗ 
den, welches Pachtluſtigen mit dem Eroͤff⸗ 
nen hierdurch bekannt gemacht wird’, daß 
der Meiſtbietende den Zuſchlag nach einge⸗ 
hölter Genehmigung Eines Hochidbl. Ober⸗ 
ſchleſiſchen Landſchafts⸗Directorii zu ges 
ee 
rziſchkowitz, den 26. July 1824. 

Die landſchaftliche Sequeſtration. 


— —— 


Anzefge. 

Die Jagd zu Giraltowitz Cosler 
Kreiſes ſoll meiſtbietend den 5. Auguſt 
d. J. auf Ein Jahr verpachtet werden; 
Pachtluſtige belieben ſich am gedachten Ta⸗ 
ge früb um 9 Uhr in Giraltowitz ein⸗ 
zufinden. Das Pachtquantum wird auf 
ein Jahr voraus bezahlt. Der Meijibietende 


hat, nach vorhergehender Genehmigung 


Eines Hochloͤbl. Landſchafts Direktorü, den 

Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Giraltowitz, den 17. July 1824 
Die Sequeftratiom, 


Bekanntmachung. 

Die auf hieſiger Majorats Herrſchaft, 
und namentlich auf denen Vorwerkern 
Mniſchegure, Kriwald, Scziglowitz, 
Czerwionka und Brzezina befind⸗ 
lichen Nutz⸗Kuͤhe, ſollen in Termino 

den 3. Auguſt a. c. 


anderweitig vom 1. Oetbr. an Meiſtbie⸗ 


tend verpachtet werden. 
Pachtluſtige und cautionsfaͤhige Paͤch⸗ 
ter werden demnach eingeladen ſich an ge⸗ 
nanntem Tage früh Morgens 8 Uhr in hie⸗ 
er Rennt⸗Amts⸗Canzelei einzufinden, 
die Pachtbedingungen einzuſehen; und hat 


ſodann der Beſtbletende, zahlungsfähige 


achter nach erfolgter hoher Genehmigung 
des Hochloͤbl. Laudſchafts⸗Directoru, den 
Zuſchlag zu gewärtigen, 


Schloß Pilchowitz, den 6. July 1824. 


v. Zawadsky, 
Curator Bonorum. 
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Anzeige. 
Ein angenehm gelegenes, zur Kramerei 
geeignetes maſſides Haus nebſt Hofraum, 
iſt vom 1. Octbr. a. c. an, anderweitig 


* 
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zu vermiethen. Pachtluſtige werden ein⸗ 
geladen in dem auf dem 6. Aug. anbe⸗ 
raumten Termin zu erſcheinen und hat der 
Meiſtbietende den Zuſchlag ſofort zu ge⸗ 
Bar ilchowitz, den 6. July 1824 
e RR v. Zawadsky. 
Curator Bonorum, 


Retour Briefe beim Poſt⸗Amte. 
An des Wind⸗Muüller⸗Meiſter Herrn Panz 


dell Krann a Tarnowitz, den 16, Ju⸗ 


\y 1824 zur Poſt gegeben. 
1 


Anzeige. 

Es wird ein im Rechaun sfach erfahr⸗ 
ner Mann geſucht, der im Staude iſt zwei 
Jahres rechnungen nach dem Inhalte des 
vorhandenen Manuals und der dazugebdri⸗ 
gen Belege anzufertigen. Wer geſonnen 
iſt dieſe Arbeit gegen ein angemeſſenes Ho⸗ 
norar zu übernehmen , beliebe feine Ertlö- 
rung zur weitern Beförderung an die Re⸗ 
dacklon des Oberſchleſiſchen Anzeigers ein⸗ 


zuſenden. ? 


Anzeige. 
je Wohnung im Oberſtock meines 
Sales ift von Michaelis 1824 an, zu ver⸗ 
miethen. 7 ö 
dati den 15. July 1824. 
DR ; Stanjel. 


— 


Anzeige 
Den 3. Auguſt, zum Königl. Geburts⸗ 


tag, N Entreeball in der Badeanſtalt zu 


Sophienthal. Es wird. für alles aufs 


2 


beſte geſorgt werden, und man ladet zum 
aͤlligen Beſuch, ein. 5 
Sophienthal, den 25. Juli 1824. 


Anzeige. 


Vom 28. July au, bis zum 12. Auguſt 
d. J. iſt meine aus mehr denn 3 Tauſend 
Sroden beſtehende Nelken-Sammlung ia 
der beſten Flur. Liebhabern dieſet Blume 
zeige ich dies hierdurch ergebenſt an, und 
lade dieſelben ein, die Flur während der 
Bluͤtezeit in Augenſchein zu nehmen, um 
nach Gefallen Stöcke in Gefäßen zu wah⸗ 
len, oder von den ausgezeichneten Blumen⸗ 
Stöcken auf Ableger Beſtellung zu machen, 
wobey Sie die moͤglichſt billigſten Preiſe 
gewaͤrtigen konnen. 


Der Zyrower Se Ziehr⸗Gaͤrtuer 


* oßler. 
Zirowa, den 22. July 1824. 


Anzeige. 
Magdeburger Steingut beſter Quati⸗ 
tät, einzeln ſowohl als halben und ganzen 
Servicen zu dem Fabricken⸗ Preis“! 
Pillnaer Bitter⸗Waſſer die große ſtei⸗ 
nerne Flaſche a 20 ſgl. Cour. iſt zu haben bey 
a sr 3 olfſon. 


Anzeige. 


Ein Knabe welcher die gehörigen Schul⸗ 


kenntniſſe beſitzt und ſich der vorgeſchriebe⸗ 
nen Prüfung unterziehen will, kann als 
Lehrling in meiner Apotheke ein Unterkom⸗ 
men finden; die naͤhere Bedingungen ſind 
zu erfahren ben 
Bere UWE SE Segen, 
Apotheker in Ujeſt. 


